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Vitalstoffe, die dein Endocannabinoid-System liebt 

Was wirklich wichtig ist bei regelmäßigem Cannabis-Konsum? 

Wenn du mit Cannabis – oder anderen bewusstseinserweiternden Helfern – auf eine „innere Reise“ 

gehst, erhöht sich dein Verbrauch an bestimmten Nähr- und Vitalstoffen messbar.  

Ohne Nachschub kann das: 

• die Tiefe und Klarheit deines Highs mindern, 

• schnelle Toleranzbildung begünstigen und 

• deine Regeneration erschweren. 

Kurz: Wer einen Sportwagen fahren will, tankt kein Billigöl. ☺ 

Fehlen unserem Körper gewisse Substanzen wie z. B. Zink, Kupfer, Chrom, Selen, B-Vitamine oder 

Omega-3-Fettsäuren, so lassen auch seine geistigen Fähigkeiten nach. Es mangelt an Konzentration, 

Wachheit oder der Kraft, komplexe Zusammenhänge besser zu verstehen und zu verarbeiten. 

Wenn du Cannabis konsumierst, ohne auf die begleitende Vitalstoffzufuhr zu achten, riskierst du 

eine oberflächliche Wirkung – und stärkst das Klischee des energielosen Konsumenten. Wenn du 

jedoch daran interessiert bist, hochenergetische Ebenen des Bewusstseins zu erreichen und zu 

halten, ohne deine Gesundheit zu belasten, solltest du dich auf jeden Fall mit einigen wichtigen 

Vitalstoffen vertraut machen. 

Wichtig: Erhält unser Körper eine höhere Dosis bestimmter natürlicher Stoffe, leitet er umfassende 

Regenerationsprozesse ein, und dein Potenzial kann sich besser entfalten. 

Aber das funktioniert nur wirklich gut mit natürlichen Stoffen. Plastikvitamine (leider < 90% aller 

Produkte auf dem Markt)) machen nur teuren Urin. 

Suche mal nach Produkten in Rohkostqualität, hergestellt im Kaltauszugsverfahren. Am besten nach 

geprüftem Apothekenstandart. 

Utopisch, da 90% des Marktes von Nahrungsergänzungsmitteln von 3-4 großen 

Pharmaunternehmen kontrolliert werden und die Inhaltsstoffe lt. Verbraucherzentrale meist aus 

China kommen.  

Als Leiter der Spiritual-Cannabis Academy ist es mir wichtig, Menschen einen effektiven und 

gesunden Umgang mit Cannabis zu zeigen. Dazu gehören nicht nur Meditationen und Zeremonien 

sondern auch Ernährung und die wichtigsten Stoffe, die jeder kennen sollte egal ob Cannabisfreund, 

Cannabispatient oder einfach als jemand dem Gesundheit und Langlebigkeit wichtig sind. 

Da die Firma, die ich bevorzuge auf jedes Produkt eine 30tägige Geldrückgabe Garantie gibt, kannst 

du entspannt die Produkte ausprobieren. 

  



Eine gute Grundversorgung ist heutzutage kein Luxus, sondern eine Notwendigkeit 

Du brauchst heutzutage eine gute Grundversorgung, ein Rundum-sorglos-Paket, das dich mit den 

wichtigsten Vitalstoffen versorgt, dir nachhaltig Power schenkt und gleichzeitig deinen 

Alterungsprozess verlangsamen kann. 

Die beste Lösung hierfür ist das Dailyplus. Es gehört zu den hochwertigsten 

Nahrungsergänzungsmitteln auf dem Markt und besteht ausschließlich aus natürlichen Rohstoffen. 

Es versorgt den Körper mit allen essenziellen Vitaminen, Enzymen, Mineralien, Spurenelementen, 

Phytostoffen, essentiellen Fettsäuren und Ballaststoffen, die für optimale Gesundheit notwendig 

sind, und unterstützt darüber hinaus die körpereigene Entgiftung. 

Aufgrund der außergewöhnlich guten Verwertbarkeit der Inhaltsstoffe sowie der Vollständigkeit des 

Vitalstoffspektrums geht es in seiner Wirksamkeit über herkömmliche Nahrungsergänzungsmittel 

weit hinaus und kann einen wertvollen Beitrag zu einem dynamischen Leben voller Wohlgefühle 

und Klarheit leisten. 

Vorteile von Daily Plus für einen nachhaltigen Cannabiskonsum 

Daily Plus ist eine kombinierte Nährstoff-, Ballaststoff- und Phytonährstoffformulierung, die Prozesse 

unterstützt, welche während und nach dem Cannabiskonsum besonders beansprucht werden. 

1. Vollständige Mikronährstoffversorgung 

• Eine Portion deckt ≥ 100 % des Tagesbedarfs an sämtlichen essenziellen Vitaminen und 

Mineralstoffen (Eisen, Natrium, Kalium und Phosphor werden bewusst ausgelassen). 

• B-Vitamine und Magnesium fungieren als Co-Faktoren der Neurotransmittersynthese, die durch 

Cannabinoide moduliert wird. 

2. Darmgesundheit und Bioverfügbarkeit 

• 13 g lösliche und unlösliche Ballaststoffe (Flohsamen, Guar, Leinsaat) fördern eine regulierte 

Darmpassage und ein stabiles Mikrobiom. 

• 350 Mio. probiotische Kulturen pro Portion unterstützen die Schleimhautintegrität und können die 

Resorption fettlöslicher Phytocannabinoide verbessern. 

3. Antioxidativer und entzündungsmodulierender Schutz 

• 35 Obst-, Gemüse- und Kräuterextrakte liefern ein breites Spektrum sekundärer Pflanzenstoffe, die 

oxidativen Stress reduzieren, der durch Verbrennungs- oder Vaporisierungsprozesse entstehen 

kann. 

• Meerespflanzen (Kelp, Dulse) und Mikroalgen (Spirulina, Chlorella) versorgen mit 

Spurenelementen wie Jod und Selen, die für eine ausgeglichene Schilddrüsen- und Immunfunktion 

wesentlich sind. 

4. Metabolische Stabilität 

• Die Ballaststoffmatrix verzögert die Glukoseaufnahme und kann postprandiale 

Blutzuckerschwankungen minimieren, die das typische Snack-Verlangen („Munchies") begünstigen. 



• Eine konstante Energiebereitstellung unterstützt die Aufrechterhaltung meditativer oder 

therapeutischer Settings. 

Empfohlene Anwendung 

• Zwei gestrichene Messlöffel (≈ 26 g) in 250–300 ml Wasser oder Saft einrühren und sofort trinken; 

morgens nüchtern oder etwa 60 Minuten vor einer Cannabis-Session. 

• Während der folgenden Stunde mindestens ein weiteres Glas Flüssigkeit aufnehmen, um die 

Quellstoffe optimal wirken zu lassen.  

Sicherheitshinweise 

• Enthält 750 µg RAE Vitamin A. Schwangere sowie Personen mit erhöhtem 

Vitamin-A-Status sollten eine Gesamtdosis von 3.000 µg RAE/Tag nicht 

überschreiten. 

• Allergene: Sojalecithin, Isoflavone. 

• Bei Dauermedikation, bestehenden Erkrankungen oder während 

Schwangerschaft/Stillzeit empfiehlt sich ärztlicher Rat. 

 

 

Das Dailyplus hat einen „kleinen Bruder“: das TVMplus. 

 Ebenfalls ein hochwertiges Multinährstoffpräparat – jedoch ohne Ballaststoffe, probiotische 

Kulturen und die Vielzahl zusätzlicher Superfoods wie Ginseng, Spirulina oder 

Weizengras. Es enthält ausschließlich die Vitamine und Mineralien, die wirklich 

essenziell sind – eingebettet in eine natürliche Enzympaste als Trägersubstanz für 

besonders hohe Bioverfügbarkeit.  

 

Empfohlene Tagesdosis für Cannabiskonsumenten: 6 Kräutertabletten. 

  



Die Omega-3-Fettsäuren DHA und EPA 

Omega-3-Fettsäuren wie DHA und EPA bilden eine essenzielle Grundlage für die Gesundheit deines 

Nervensystems. Hyperaktivität, Depressionen, Gedächtnisschwäche, Lernschwierigkeiten sowie 

hormonelle Schwankungen oder neurologische Erkrankungen sind in vielen Fällen nicht rein 

psychisch – sondern biochemisch mit einem Mangel an diesen Fettsäuren verbunden. 

Wenn du die Omega-3-Fettsäuren DHA/EPA in ausreichender Menge zuführst, ermöglichst du dem 

Gehirn, sich selbst zu regenerieren und neue synaptische Verbindungen aufzubauen. 

Für Cannabiskonsumenten ist die regelmäßige Zufuhr dieser Fettsäuren besonders wichtig, denn 

die Cannabinoidrezeptoren im Körper bestehen unter anderem aus Lipiden – und DHA/EPA sind 

essenzielle Bausteine. 

Omega-3-Fettsäuren wirken zudem in hohem Maße stimmungsstabilisierend. Viele Therapeuten 

empfehlen sie mittlerweile als natürliche Alternative zu chemischen Psychopharmaka. Sie können 

deine psychedelischen Erfahrungen intensivieren, verfeinern und helfen zugleich, einer schnellen 

Toleranzbildung vorzubeugen. 

Wichtig: Achte beim Kauf von Omega-3-Produkten auf das Verhältnis von EPA zu DHA. Während 

DHA die Gehirnfunktion direkt stärkt, kann es in EPA umgewandelt werden – umgekehrt jedoch 

nicht. Daher sollte der DHA-Anteil überwiegen. Leider ist DHA deutlich teurer, weshalb viele 

Produkte EPA-lastig sind. 

Meine Empfehlung: OMEGOLD oder OMEGOLD vegan. Diese Produkte haben sich in der Praxis 

besonders bewährt. Neben dem hohen DHA-Gehalt enthalten sie ätherische Öle wie Oregano-, 

Salbei-, Thymian-, Nelken- und Zimtöl sowie zusätzliches Vitamin D. Diese Kombination erzeugt 

einen spürbaren „Booster“-Effekt auf die mentale Klarheit – und kann problemlos höher dosiert 

werden (Faustregel: 1 Kapsel pro 10 kg Körpergewicht). 

 

OMEGOLD vs. Standard-Omega-3 & Synergie ätherischer Öle mit Cannabis 

1. Formulierungsvorteile 

Merkmal OMEGOLD Konventionelle Fisch-/Algenöle 

DHA : EPA-Ratio 
ca. 4 : 1 (hoher DHA-Fokus für 

Neuroprotektion) 
häufig 1 : 1 oder EPA-lastig 

Triglycerid-Form Ja (kaltextrahiert, keine Ethylester) 
teils Ethylester, stärker 

oxidationsanfällig 

Vitamin D-Zusatz 20 µg (800 IE) pro Tagesdosis selten vorhanden 

Essenzielle 

Ölmatrix 

Oregano-, Salbei-, Thymian-, Nelken-, 

Zimtöl 
meist keine Zusätze 



Merkmal OMEGOLD Konventionelle Fisch-/Algenöle 

Schadstoffanalyse 
pharmazeutischer Standard 

(Apothekenqualität) 
variabel 

2. Rolle der ätherischen Öle 

• Carvacrol & Thymol (Oregano/Thymian): Hemmen COX-2, reduzieren 

neuroinflammatorische Prozesse, können CB₂-Rezeptoren modulieren. 

• Eugenol (Nelke): Möglicherweise leicht CB₁-affin; antioxidativ gegen THC-induzierte ROS-

Bildung. 

• Cinnamaldehyd (Zimt): Verbessert die periphere Durchblutung und erleichtert die 

Fettsäureaufnahme. 

• Gemeinsamer Effekt: Schutz der Omega-3-Fettsäuren vor Peroxidation → längere 

Haltbarkeit und höhere Bioaktivität. 

3. Synergie mit Cannabis 

1. Entourage-Erweiterung: Terpene ergänzen das Cannabinoid-Terpen-Profil und intensivieren 

das subjektive Wirkungsbild (z. B. durch Aromatherapie-Effekte). 

2. Reduktion von oxidativem Stress: Der kombinierte Radical-Scavenging-Index (Omega-3 + 

Terpene) mildert Kopfschwere nach Vaporisieren. 

3. Neuroprotektive Verstärkung: DHA stabilisiert Neuronen, Terpene senken die Mikroglia-

Aktivität – hilfreich bei langfristigem Hochdosis-Konsum. 

4. Toleranzmanagement: Studien deuten an, dass DHA-reiche Diäten eine CB₁-

Desensibilisierung verlangsamen. Die entzündungshemmenden Öle verstärken diesen Effekt. 

4. Anwendungsempfehlung 

• Alltag: 2 Kapseln zu einer fettreichen Mahlzeit. 

• Vor Zeremonien: 4–6 Kapseln ca. 60 Minuten vorher; zusätzlich 1 EL MCT- oder Kokosöl. 

• Maximal: 1 Kapsel pro 10 kg Körpergewicht. 

Sicherheit 

• Hohe Dosen (> 2 g EPA + DHA/Tag) sollten bei gleichzeitiger Einnahme von Antikoagulanzien nur in 

Rücksprache mit Ärzt:innen erfolgen. 

• Bei empfindlichem Magen empfiehlt sich eine langsame Aufdosierung, da ätherische Öle die 

Magenschleimhaut stimulieren können   



Antioxidantien – OPC als Schutz- und Synergiepartner 

Antioxidantien wie OPC (Oligomere Proanthocyanidine) sind beim bewussten Cannabiskonsum von 

zentraler Bedeutung – sowohl aus physiologischer als auch aus energetisch-spiritueller Sicht. Hier 

die wichtigsten Gründe: 

1. Oxidativer Stress durch Cannabiskonsum 

• THC und andere Cannabinoide interagieren mit dem Endocannabinoid-System (ECS), das tief in 

den Zellstoffwechsel eingreift. 

• Diese Prozesse sind energetisch intensiv und können die Bildung freier Radikale erhöhen – 

insbesondere bei: 

• Vaporisation bei hohen Temperaturen 

• regelmäßiger oder hochdosierter Anwendung 

• Konsum unter Umweltbelastung (z. B. Elektrosmog, Luftverschmutzung) 

OPC schützt die Zellen vor freien Radikalen und unterstützt die zelluläre Regeneration. 

2. Synergie mit Cannabinoiden 

Studien deuten darauf hin, dass OPC synergistisch mit Phytocannabinoiden wie THC und CBD wirkt: 

• Verlängert deren Halbwertszeit im Körper 

• Verstärkt deren zelluläre Effekte, besonders im Zusammenspiel mit CBD/CBG 

3. Herz-Kreislauf- und Neuroprotektion 

• Cannabis kann – je nach Setting – kurzfristig Puls und Blutdruck erhöhen. OPC stärkt die 

Gefäßwände, verbessert die Mikrozirkulation und reduziert entzündliche Prozesse im 

Kreislaufsystem. 

• OPC wirkt zudem neuroprotektiv und schützt das zentrale Nervensystem vor oxidativem Stress – 

besonders relevant bei rituellem Gebrauch, tiefer Meditation oder therapeutischer 

Selbstanwendung. 

Es kann helfen, typische Nebenwirkungen wie: 

• Mentale Erschöpfung 

• Konzentrationsabfall 

• „Brain Fog“ 

• Emotionale Reizbarkeit 

deutlich abzumildern. 

OPC kann also nicht nur Schäden verhindern – es moduliert und verfeinert die Wirkung von 

Cannabis. 

 

 



Proanthenols 100 – Das „echte“ OPC  

Ein besonders hochwertiges Produkt ist Proanthenols 100 – 

lizenziert nach dem Originalrezept von Prof. Masquelier, dem 

Entdecker des OPC. 

Produktprofil: 

• 100 mg oligomere Proanthocyanidine (OPC) aus Traubenkern- 

und Pinienrindenextrakt 

• ergänzt durch Vitamin C, Hesperidin, Rutin, Quercetin 

• hoher ORAC-Wert (> 10.000 µmol TE/g) 

Nutzen beim Cannabiskonsum: 

• Neutralisiert freie Radikale aus Verbrennung/Vaporisierung und schützt das Nervensystem 

• Dämpft NF-κB-vermittelte Neuroinflammation, stabilisiert CB₁/CB₂-Signalwege (vgl. Kim et al., 

2019) 

• Synergiert mit THC/CBD durch additive antioxidative Kapazität 

• Fördert die Gehirndurchblutung – hilfreich für kognitive oder meditative Settings 

Einnahmeempfehlung: 

• 2 Tabletten regelmäßig, 1 Stunde vor oder nach den Mahlzeiten 

• Bei Infekten oder vor intensiven Sessions: 4–6 Tabletten für einen starken antioxidativen 

„Schutzschild“ 

Sicherheitshinweise: 

• Leichte Hemmung der Blutgerinnung möglich – bei Einnahme von Antikoagulanzien Rücksprache 

mit Ärzt:in halten 

• Für Schwangerschaft/Stillzeit liegen keine ausreichenden Daten vor 

 

  



Aminosäuren – Schlüssel für ein ausbalanciertes Gehirn 

Damit dein Gehirn optimal funktioniert, ist die ausreichende Versorgung mit den richtigen 

Aminosäuren essenziell. Zahlreiche Neurotransmitter im Gehirn und Körper entstehen direkt aus 

Aminosäuren – darunter: 

• Adrenalin, Noradrenalin, Dopamin – geben Energie, Motivation und Stressresilienz 

• GABA – sorgt für innere Ruhe, Entspannung und Tiefenschlaf 

• Serotonin – fördert Glück, emotionale Stabilität und Ausgeglichenheit 

• Acetylcholin – verbessert Gedächtnisleistung und kognitive Klarheit 

• Tryptamine (z. B. Melatonin) – regulieren Tag-Nacht-Rhythmus und unterstützen spirituelle 

Öffnung 

Das richtige Gleichgewicht dieser Neurotransmitter ist entscheidend für psychische Gesundheit. Ein 

Mangel an Aminosäuren kann sich bemerkbar machen durch: 

• depressive Verstimmungen 

• Antriebslosigkeit 

• innere Unruhe 

• Konzentrationsschwäche 

• schlechten Schlaf oder Erschöpfung 

 

Drei Produkte zur gezielten Unterstützung deines Aminosäuren-Haushalts 

1. Real NRG – Für ein energetisches, klares High  

 

Wenn du deine Cannabis-Erfahrung mehr in Richtung Ekstase und 

euphorische Präsenz bewegen möchtest, ist Real NRG ein idealer 

Begleiter. Nimm es ca. 10 Minuten vor deiner Session. 

Was ist Real NRG? 

Ein natürlicher Energie-Drink, der wach macht, dein Gehirn aktiviert, die 

Stimmung hebt und ein klares Bewusstseinsfeld öffnet. Die Kombination 

aus Aminosäuren, B-Vitaminen, adaptogenen Pflanzenstoffen und 

leichtem Koffein wirkt harmonisch, fokussierend und hebt die Laune. 

Eines der besten Nootropika, die ich kenne! 

Wirkstoffe (pro Portion ca. 16,6 g): 

• Taurin (400 mg), L-Tyrosin (400 mg), L-Phenylalanin (150 mg), L-Carnitin (100 mg), Glycin 

(100 mg) 

• Koffein (170 mg) aus Guarana & Grüntee 

• Vitamin C, E, B-Komplex, Zink, Chrom 



Verzehr: 1 Messlöffel in 240 ml Wasser oder Saft einrühren, 1–3× täglich (max. 4 Portionen/Tag) 

Hinweise: Enthält Koffein und Phenylalanin. Nicht geeignet für Kinder, Schwangere oder Stillende. 

Vorsicht bei gleichzeitiger Einnahme von MAO-Hemmern oder bei Koffein-Sensitivität. 

 

2. X-Cell – Sauerstoff, Flow & tiefe Entspannung  

Wenn du eine gechillte, entspannte und trotzdem intensive Erfahrung mit 

Cannabis suchst, ist X-Cell dein Produkt. Es basiert auf L-Arginin, das als 

Vorläufer von Stickstoffmonoxid (NO) die Durchblutung verbessert, die 

Gefäße weitet und die Sauerstoffaufnahme steigert. 

Besondere Vorteile: 

• Sofortige Blutdrucksenkung 

• Bessere Durchblutung (auch im Gehirn und bei sexueller Aktivität) 

• Mehr Energie, schnellere Regeneration und stärkere Aufnahme aller Wirkstoffe (inkl. 

Cannabinoide) 

Achtung: X-Cell öffnet den Körper von innen – es verstärkt die Wirkung psychoaktiver Substanzen 

deutlich. Daher bei ersten Anwendungen niedrig dosieren! 

Wirkstoffe (pro Portion ca. 9,1 g): 

• L-Arginin-AKG (2660 mg), L-Citrullin-Malat (700 mg), L-Lysin (125 mg) 

• Vitamin C (200 mg), Beta-Carotin (750 µg) 

Verzehr: 1 EL in 120–180 ml Kaltgetränk einrühren, sofort trinken 

Kontraindikationen: Nicht verwenden mit PDE-5-Hemmern (Erektionsmitteln) oder Nitroglycerin. 

Vorsicht bei niedrigem Blutdruck. 

 

3. Be Recharged – Aminosäuren für Regeneration & mTOR-Aktivierung 

Nach tiefen, fordernden Sessions (z. B. Zeremonien, Reisen, intensives 

Training) unterstützt Be Recharged deinen Körper gezielt beim 

Wiederaufbau. 

Inhalte & Wirkung: 

• Enthält BCAAs im Verhältnis 2:1:1 sowie alle essenziellen 

Aminosäuren  

• Ergänzt mit Citrullin-Malat, Arginin, Glutamin, Taurin 

• Ziel: mTOR-Aktivierung (Startsignal für Zell- und Muskelaufbau), 

reduzierte Entzündung, bessere Durchblutung, schnellere Erholung 



Frei von: Gluten, künstlichen Farb-/Aromastoffen, Süßstoffen oder Konservierern 

Beste Einnahmezeit: 20–40 Minuten nach dem Training oder jeder bewusstseinserweiternden 

Erfahrung 

Wenn du mehr über eine individuelle Kombination erfahren möchtest, die zu deinem Lebensstil, 

deiner Konstitution und deiner Cannabispraxis passt, melde dich gerne für ein kostenloses 

Gespräch: sundragon@gaia-net.de 

 

Wenn du mehr über eine individuelle Kombination erfahren möchtest, die zu deinem Lebensstil, 

deiner Konstitution und deiner Cannabispraxis passt, melde dich gerne für ein kostenloses Gespräch: 

sundragon@gaia-net.de 

Hinweis: Einige der im Text genannten Links sind persönliche Empfehlungslinks. Wenn du über diese 

bestellst, erhalte ich eine kleine Provision. Für dich bleibt der Preis jedoch identisch – da die Produkte 

direkt ab Werk geliefert werden. Zusätzlich genießt du eine 30-tägige Rückgabegarantie, solltest du 

mit einem Produkt nicht zufrieden sein. 

Bezugsquelle für alle genannten Produkte:      

https://www.lifeplus.com/SHCQ9I/M/  
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Firmenprofil: Lifeplus International 

Philosophie und Anspruch 

Lifeplus versteht sich als global agierendes Unternehmen für ganzheitliche Gesundheit und Vitalität. 

Die Produktentwicklung basiert auf dem Prinzip, den Körper in seiner natürlichen Selbstregulation 

zu unterstützen – durch hochqualitative Nahrungsergänzungsmittel, die sowohl wissenschaftlich 

fundiert als auch naturorientiert formuliert sind. 

Einzigartigkeit und Herstellungsqualität 

1. Kaltauszugsverfahren / Rohkostqualität 

Lifeplus verwendet bevorzugt schonende Herstellungsverfahren. Hitzeempfindliche Vitamine, 

Enzyme und sekundäre Pflanzenstoffe werden durch Kaltextraktion gewonnen, um ihre 

natürliche Bioaktivität zu bewahren. 

2. PhytoZyme®-Basis 

Fast alle Tablettenprodukte basieren auf der firmeneigenen PhytoZyme®-Formel – einer 

Kombination aus über 30 Frucht-, Gemüse- und Kräuterextrakten mit pflanzlichen Enzymen. 

Diese Matrix verbessert die Bioverfügbarkeit der Mikronährstoffe deutlich. 

3. Apothekennahe Produktionsstandards  

Produktion in eigenen Anlagen mit: 

• Reinraumtechnologie 

• GMP-konformen Abläufen 

• lückenloser Rückverfolgbarkeit 

• pharmazeutischer Qualitätsprüfung 

•  

4. Verzicht auf künstliche Zusatzstoffe  

Keine synthetischen Füllstoffe, Bindemittel, Farbstoffe oder Konservierungsmittel. Stattdessen 

werden natürliche Trägersubstanzen wie Enzympasten verwendet. 

5. Ganzheitlicher Formulierungsansatz  

Vitamine, Mineralstoffe, Aminosäuren, Kräuter und Enzyme werden so kombiniert, dass sie 

sich gegenseitig in ihrer Wirkung verstärken. Lifeplus setzt auf Synergie statt isolierter 

Einzelstoffe. 

Zielgruppe: 

Gesundheitsbewusste Menschen, die Wert legen auf naturbelassene Vitalstoffe, präventive 

Gesundheitspflege, mentale Klarheit, körperliche Leistungsfähigkeit und energetische Balance. Ideal 

für Sportler, Vielbeschäftigte, Menschen mit erhöhtem Nährstoffbedarf sowie bioenergetisch 

orientierte Konsumenten. 

Fazit: 

Lifeplus bietet hochwertige Produkte auf Basis naturbelassener Rohstoffe, mit wissenschaftlich 



fundierter Wirkung und hoher Bioverfügbarkeit. Das Unternehmen vereint Naturheilkunde, 

moderne Mikronährstoffforschung und pharmazeutische Produktionsqualität. 

 

Werde Lifeplus-Partner 

Wenn du andere Menschen für ganzheitliche Vitalstoffe begeistern möchtest, kannst du über das 

Lifeplus-Empfehlungsmodell selbst Partner werden. Du erhältst: 

• Zugang zu hochwertigen Produkten 

• Einen kostenlosen personalisierten Webshop 

• eine faire Provision bei Weiterempfehlung 

• eine einfache, risikofreie Möglichkeit zum Einstieg 

       Mehr Infos direkt bei mir: sundragon@gaia-net.de  

 

 

 

Die Botschaft von Magu – Hüterin der grünen Langlebigkeit und 

Göttin des Hanfes 

Ich bin Magu. 

Einst wandelte ich auf den Nebelpfaden der unsterblichen Berge, wo der 

Tau des Morgens die Seele nährt und der Atem des Himmels die Pflanzen 

flüstern lässt. 

mailto:sundragon@gaia-net.de


Mein Haar ist aus wildem Hanf, mein Herz aus ewigem Frühling. Ich bin 

gekommen, um euch zu erinnern. 

Denn ihr habt vergessen, dass Cannabis keine gewöhnliche Pflanze ist. 

Sie ist eine Herrscherin – eine Königin unter den Heilgewächsen. 

Und wie jede gute Herrscherin entfaltet sie ihre wahre Kraft nicht im 

Alleingang, sondern in einem wohlgeordneten Reich treuer Helfer. 

In meinem daoistischen Garten steht Cannabis nie allein. 

An ihrer Seite wirken die stillen Minister: 

• Omega-3 – der flüssige Bote eurer Zellmembranen  

• Magnesium – der Hüter eures Nervensystems  

• OPC – der Schild gegen das Feuer der freien Radikale  

• Aminosäuren – die Baumeister eurer Gedanken  

• Pflanzenenzyme – die unsichtbaren Lenker der Wandlung 

Wer Cannabis konsumiert – ob für Heilung, Kreativität oder Bewusstsein – 

öffnet ein Tor. Doch ohne Vorbereitung und Nahrung wird dieses Tor zur 

Schwelle der Erschöpfung. 

Die moderne Welt hat viele Menschen gelehrt, die Pflanze zu nutzen wie 

ein Werkzeug. 

Ich jedoch erinnere euch: Sie ist ein Wesen. 

Ein intelligenter Geist, der geborgen, geehrt und genährt werden will. 

In diesem Skript findest du das Wissen, wie du Cannabis nicht nur nimmst 

– sondern ihr dienst. 

Wie du sie nicht nur konsumierst – sondern mit ihr kommunizierst. 

Denn wenn du deinen Körper bereitest, wird sie dich lehren. 

Nicht nur zu entspannen, sondern zu regenerieren. 

Nicht nur zu träumen, sondern klar zu sehen. 

Nicht nur zu fliegen, sondern zu wachsen. 

Kehre zurück in den grünen Tempel deiner Zellen. 

Erinnere dich. Und handle weise. 



Ich bin Magu. Ich bin lebendig in dir. 

 

 

 

 

Du willst mehr über den ganzheitlichen Umgang mit Cannabis wissen? 

 

www.spiritual-cannabis.org 

http://www.spiritual-cannabis.org/

